Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 581 


Antrag 

der Fraktion der FDP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes über den Fristablauf 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

§ 193 des Bürgerlichen Gesetzbuchs erhält fol- 
gende Fassung: 

„§ 193 

Ist an einem bestimmten Tag oder innerhalb 
einer Frist eine Willenserklärung abzugeben oder 
eine Leistung zu bewirken und fällt der bestimmte 
Tag oder der letzte Tag der Frist auf einen Samstag 
oder Sonntag, einen am Erklärungs- oder Leistungs- 
orte staatlich anerkannten allgemeinen Feiertag 
oder auf den Tag vor einem solchen Feiertag, so 
tritt an die Stelle dieser Tage der auf den Sonntag 
oder Feiertag nächstfolgende Werktag." 

Artikel 2 

Artikel 72 des Wechselgesetzes erhält folgende 
Fassung: 

„Artikel 72 

Verfällt der Wechsel an einem gesetzlichen 
Feiertag oder am vorhergehenden Tage, so kann 
die Zahlung an dem auf den Feiertag folgenden 
Werktag verlangt werden. Auch alle anderen auf 
den Wechsel bezüglichen Handlungen, insbesondere 


die Vorlegung zur Annahme und die Protesterhe- 
bung, können nur an einem Werktag, aber nicht 
an einem Samstag stattfinden. 

Fällt der letzte Tag einer Frist, innerhalb deren 
eine dieser Handlungen vorgenommen werden 
muß, auf einen Samstag oder einen gesetzlichen 
Feiertag, so wird die Frist bis zum nächsten Werk- 
tag verlängert. Feiertage, die in den Lauf einer 
Frist fallen, werden bei der Berechnung der Frist 
mitgezählt." 

Artikel 3 

§ 43 Abs. 2 der Strafprozeßordnung erhält fol- 
gende Fassung: 

„(2) Fällt das Ende einer Frist auf einen Sonn- 
tag, einen allgemeinen Feiertag oder auf den vor- 
hergehenden Tag, so endigt die Frist mit Ablauf 
des nächsten Werktags." 

Artikel 4 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 des 
Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

Artikel 5 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 
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